
Wiesbadener

Samstag den 13 . März L8S8 .

Herzogliche Receptur .
Bender v . c .

Holzversteigerung .

- Samstag dm SV . März d . I . Vormittags 11 Uhr werden in dem
Domanialwalddistrikt Schnepfenbusch b . Oberförsterei Chauffeehaus Ge¬
markung Georgenborn ,

'

120 Stück birkene Gerüsthölzer ,
10 Klafter gemischtes Holz und

- 4650 Stück gemischte Wellen
öffentlich meistbietend versteigert .

Wiesbaden , den 11 . März 1858 .
1411

Bekanntmachung .

•vwS« mT -n
“f " Erbsen , Bohnen rind Linsen für die Menage Herzog ! .
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re Offerten bis znm 22 . d . M . Morgens 10 Ubr
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Bekanntmachung .

Die Regulirung resp . Consolidirung der
Frldgemarkung Wiesbaden betr .

r .
^ achde,n

^
im Verlaufe der Verhandlungen über die beschloffene Vermeid

^ Krings und Regulirung der Feldgemarkung der Stadt Wies -

® nfrtdinierpn^ k0 A-
“ ^ enderoth sich j « dem von ihm erbetenen

* ^ *1
Üt

-
fl ? f Eonsolidirung der hiesigen Gemarkung ausge -

prvchen hat , und daraus hm von dem Genieinderathe beschloffeii wordnr

funi ' fcbi,pn(5nn (
tt '

i >
<" ' fcet beschlvffenei , Regulirung der Feldgemar -

kung die Consolidation derselben in Ausfühnmg gebracht , zuvor iedoci , durck
euie Commusion von den bereits consolidirten Gemarkungen der Gemeinden

§ n

^

üb -?
'
d - ^ Einsicht genommen , und von dieser Connnis -

tion Uber den Befund dieser Gemarkungen sowie die an Ort und Stelle ge -
" ? Ueberzeugungen Bericht erstattet werde , diese Com «

n ” u " Aufgabe sich entledigt und ihren Bericht erstattet hat , so

ü . b !nd
^ Ä ^ Enn ^

b " ^ ^ eschlusses vo >n Gestrigen dieser Bericht nach ,
strdend zur öffentlichen Kenntmß gebracht , auf daß derselbe dazu beitragen



möge , sammtliche Gutsbesitzer hiesiger Stadt mit den , Consolidationswesen
mehr und mehr zu befreunde » , und irrige Vorstellungen über das bet Eon -

solidationen eingehaltcne Verfahren zu berichtigen .

Wiesbaden , den 11 . März 1858 . Der Bürgermeister .

Fischer .

Bericht
über die in Gemäßheit der Gemeiiiderathsbeschlnffe vom 2 . December v . I .

und 24 . v . M . durch die Unterzeichneten genommene Einsicht der Consoli -

dationen in den Gemarkungen Bommcrsheim und Weiskirchen .

Am 28 v . M . reisten wir nach Weiskirchen und Bomniersheim .

Durch das ebenso bereitwillige , als freundliche Entgegenkommen der dor¬

tigen Gemeindebehörden und Bürger wnrden wir in den Stand gesetzt , einen

klaren Ueberblick über die daselbst vorgenommenen Gemarkungs - Cvnsollda -

tknien zu gewinnen . . c mr , . 7 fT

Wir baden außer den sonstigen Consolidationsakteu und Planen die
^

in

schönster Äusstattmig vorliegenden Charten und Lagerbücher , deren Vorzüge

in Kalligraphie und Neinzeichnung besonders hervorzuheben sind , eingesehen

und die Gemarkungen selbst , soweit es erforderlich schien , begangen .

Die Gemarkung Weiskirchen , welche von 1852 bis 185 *1 durch den Herrn

Geometer Baldus von Nenderoth consolidirt wurde , enthält 1640 und die

Gemarkung Bommersheim , welche von 1853 bis 1857 durch den Herrn

Geometer ' Schneider von Ncnnkhalisen consolidirt wurde , enthalt 3300 Mor -

Das Bild , das beide Gemarkungen in ihrem dermaligen Zustande bietcii ,

ninß jedem Beschauer um so ansprechender erscheinen , als dieselben eine fast

durchaus ebene Lage haben und um so leichter ganz überschaut werden können .

Aber auch die sichtliche Freude , welche die Leute dorten über das Gelingen

der vollbrachten , immerhin schwierigen Werke allgemein au den Tag legen ,

kann nur einen günstigen Eindruck und Theilnahme Hervorrufen .

Die Aeußerung , daß um keinen Preis der vorherige Zustand wieder ge¬

wünscht werde , haben wir in beiden Orten , sowohl von den früheren Gegnern

als den ursprünglichen Verfechtern der Sache , allgemein vernommen . Wir

baben gehört , wie sich Einzelne hier und da aussprachen , daß sie für keine

1000 st . mit dem früheren Zustande ihrer Güter tauschen mochten ; cs sei

früher durch das Ueberfabren der Grundstücke und dadurch , daß man nur

auf Umwegen von einem Grundstücke zu den , andern habe gelangen können ,

soviel an Ertrag , Zeit und Arbeitskraft verloren gegangen , daß ste zu der

Ueberzcuaung gelangt seien , daß die Kosten der Consolidation durch die Bor -

thcile , welche dieselbe in dieser Hinsicht gewähre , fast in einem Jahre

gedeckt erschienen. , . .. .
Wir müsse » berichten , daß in der That in beiden Gemarkungen keine An .

wänder , keine Schlüssel oder sonstige irreguläre Grundstücke , auch keine durch

Wege ziehenden Grundstücke mehr vorkönunen , und daß man auf alle Grund¬

stücke von den Wegen ans gelangen kann .

Herrliche Be - und Entwässerungs - Anlagen , vermöge welcher sruher iiaste ,

sumpfige Aeckcr und sauere Wiesen zu den besten geworden sind , haben wir

zu bewundern gehabt . Garstige Hohlen und Sumpflachen sind verschwunden .

Die regelmäßigen Gewaunenlagen mit den dazwischen befindlichen bequemen

Wegen und die symmetrisch unter einem gemeuischaftlichen Waffergraben

niedergelegten Wiesenparcellen verdienen vorzugsweise alle Beachtung .

Alle größeren Ackergrundstücke sind in Items , welche nicht unter 50 Ruthen

pnd die größeren Wiesen in Pa reellen , welche nicht unter 25 Ruthen ent -



hatten , abgetbeilt , so , baß es für den Fall vorziinehmenber Gütertheilunqen- oder parcBenweiser Veräußerungen , oder Verpachtungen besonderer kost¬
spieliger geometrischer Vernieffnngcn und einzuholender Erlaubnisse nicht
mehr bedarf .

Ncberall sind die Bqumstücke in einer Weise berücksichtigt worden , daß
nur höchst unbedeutende Veränderungen darin vvrgekommen sind , so zwar ,
daß in der Gemarkung Weiskirchen nur 2 und in der Gemarkung Bommers -
heiin nur 7 Bäume , welche in die Weganlagen fielen , entfernt zn werden
brauchten .

Besonders beben wir hervor , daß , wie bei uns nicht selten vorkonnnt ,
wenn mit Bäumen bepflanzte Grundstücke durch die Cbaussceen lind Vicinal -
wege ziehen , es sich ohne Schlvierigkeit machen läßt , daß dann durch Ab - und
Zuschnitte dem betreffenden Eigenthümer zwei für sich bestehende Grundstücke
ohne irgend welche Antastung seiner Bäume gebildet werden könneii .

Zu Weiskirchen wurde uns ein kleiner neu angelegter Weg mit dem Be¬
merken gezeigt , daß dieser Weg so viel lverth sei , als die ganze Consolidation
gekostet habe , indem man früher nur auf außerordentlichen Umwegen in das
betreffende Feld , in das man jetzt auf diesem Wege mit Leichtigkeit komme ,
habe gelangen können .

Wir haben vollstädig die Ueberzeugung gewonnen , daß die Anpreisung der
Vortherle der Güter - Consolidation keine leere ist , daß mittelst derselben die
leichtere Bebauung und besiere Bewirthschaftlmg der Güter ermöglicht und
neben zweckmäßigen Weg - , Wäfseruuas - lind sonstigen nützlichen Anlagen , den
Gewannen nach Beschaffenheit des Bodens und der Cultiirart eine solche
Lage gegeben wird , die den höchstniöglichen Ertrag sichert und bequemere
Bebanung mit gefälligerer Gestaltung vereinigt ; während dem Grundeigen -
thumer durch alle Culturarten sein früheres Besitzkbiun nach Größe mid
Bvdengüte ungeschmälert verbleibt .

Leichtere Güterbestellnng , Ersparniß an Saatkörnern diirch Verminderung
der Ackerfurchen , weniger mühsame Erndte , erhöhte Fruchtbarkeit , freie
unbeschränkte Benutzung der Grlindstücke ohne Beschädigung Anderer , Ver ,
Minderung des Aufwandes an Zeit , Geschirr und an Kräften der Menschen
und des Viehes erscheinen , kurz gefaßt , neben vollständiger Sicherung des
Grundcigenthums , als die unmittelbar sich ergebenden Vvrtheile der Güter -
Consolidation , die der Fleiß und die Ordnungsliebe noch bedeutend zu er¬
höhen vermögen .

Es kann hier keine Rede davon sein,
'

auf das Verfahren bei der Güter -
consolidativn näher einzugehen . Nur soviel wollen wir noch bemerken , daß
die Consolidation distriktsweise in der Gemarkung erfolgt , wonach keinesfalls
eiue weite Verlegung der Grundstücke stattfindet . Die

'
Vortheile , welche die

Consolidation bietet , würden durch eine Güterregulirung , wie solche dermalen
prvjectirt ist , in dem Maße weitaus nicht erreicht werden und doch würden
die Kosten der letzteren wohl eben so hoch konimcn , als die der ersteren .

Aus diesen für uns gewonnenen Ueberzeugmigen sprechen wir hiernach
den Wunsch aus , daß sich unsere betreffenden Mitbürger im Glauben hieran
entschließen möchten , zur Förderung ihres und des Nutzens ihrer Nachkonunkn
sowohl , als auch zur Befestigung der Ordnung und Rechtssicherheit im All¬
gemeinen fstr die Vornahme der Consolidation unserer Gemarkung »u stinnnen .

Wiesbaden , den 7 . März 1858 .

Fischer , Bürgermeister , Coulin , Bürgermeister - Adjunkt , P . Wey -
gandt , , Feldgxrichtsschöffe , C . Cbristmann , Feldgerichtsschöffe ,
F . W . Kimmel , H . Born , Anton Christmann , Philipp Schmidt ,

And . Daniel Kimmel , H . Thon ,



Bekanntmachung .

Montag den 15 . März , Morgens 9 Uhr anfangend , soll aus dem Nach

lalle des verstorbenen Schreinermeisters Heinrich Löw von hier desim

Schreiner - Werkzeug und vorräthiges Werkholz , ein Ziehkarrn , ein Schraub¬

stock und mehrere Böcke für Schlosser , ein kupferner Waschkeflel , ein großer

Mörser und sonstige Hausgeräthe , Oberwebergasie No . 23 zur Versteigerung

Wiesbaden , den 5 März 1858 . Der Bürgermeister . » ^ » « « .

J242 Coultn .
'

Holzversteigcrung .

Montag den 15 . März Morgens 10 Uhr wird in den Idsteiner Höhe -

Waldungen an Gcbölz versteigert :

A . Im Distrikt Ochfenbornerrod :

28 ' / . Klafter buchen Holz ,
3225 Stück buchene Wellen ,

12 ' / , Klafter Steckdolz .

B . In dem gleich dabei liegenden Distrikt CäfarShaag :

58 Klafter buchen Holz ,

IV * n eichen Holz ,

I V . « gemischtes Holz ,
2900 Stück Wellen und

16V « Klafter Stockdolz .

Das Gehölz ist großen TbeilS zur « bfahrt nach Wiesbaden geeignet .

Idstein , den 2 . März 1858 . Der Bürgermeister .

1240 Klein .

Notizen .

Heilte Samstag den 13 . März Vormittags 11 Uhr :

Versteigerung von Auspub - und Fichtenholz , in dem Hofe des alten Schul -

_ Hauses . ( S . Tagblatt No . . 59 . )      _ _________________

Mobiliar - Versteigerung .

Dienstag den 16 . März d . I . Nachmittags 2 Uhr , unt > die folgenden

D >ge um dieselbe Stunde , wird der niiterzeichnere Gerichtsvollzieher in

dem Gasthause „ zum rothen Haus " in Mainz verfchi . dene Wirth .

schaftSgeiätbe , venchend in Tischen , Bänken , Sinblen , Fiaschen , Giäiern ,

verschiedenen GlaS - und Porzellanwerken , verschiedenem Aüchengeräihe ,

Bet ' ung und sonstigem Mobiliar , Effecten , verschiedenen Oelqem Iden ,

verschiedenen Kasten mit in - und ausländischen ( Vrafilien ) Vögeln , worunter

ein Paradiesvogel , mehreren Gewehren , darunter zwei Bürschbüchsen mit

Stechern , einer Doppelflinte , mehreren Weinfässern , einem Karrnchen und

einem Schubkarrn , öffentlich gegen gleich baare Zahlung an den Meist ,

und Leb ' dietenden versteigern . . . ,
Die Oelgemälve , die Vögel , die Gewehre und die Weinfässer werden

am Mittwoch den 17 . März d . I Nachmittag « 2 Uhr versteigert .

885 Werner , Grvßherzogl . Gerichtsvoll,ieher .

Nächsten Mittwoch den 17 . d . M . geben zwei Wagen mit Fracht von hier

nach Cöln und Samstag den 20 . d . M . leer retour und können demnach

noch Güter nach Cöln , sowie von dorten hierher mitgenommen werden .

UI2 C . Blum , Pb . Cron , Fuhrleute .



Sonntag dm 14 . März

usikaJische Soiree
in dem neuen Saale bei Heinrich Engel ,

gegeben von

italienischen Künstlern aus Mailand .

Ânfang 4 Uhr

wozu ergebens ! einladet

1413 ■
_______

jPiSftni , Direktor .

Montag den 15 . März 1858

Erste

Musikalische Aben - unterhaltung
des

Gesangvereins Concordia
im kleinen Saale zum Bayrischen Hof ,

wozu außer den « « aktiven Mitgliedern alle Freunde des Gesangs , sowie des
Vereins ergebenst einladet

? * **
______________ Der Vorstand .

Heute Samstag

Kitzinger - Bier per Glas 5 fr .
1413 bei Heinrich Engel ,

M Rettig ■ Bonbons
ofr von Joh . Philipp Wagner in Mainz ,
WF anerkannt bestes Fabrikat

W sind stets ächt und in frischer Qualität zu haben bei

 A . Querfeld , Langgasse . 1416

lomöopaliscber Gesundhcits - Caffee
von Krause & Comp . in Nordhausen und Fr . Engel¬
hardt in Nüffelshenn a/M . per Pfund 12 fr . bei

Otto Sclieltenberg ,
« SS Marktftraße No . 48 .

® in sehr schön gelegenes und rentables Landgut ^ zwischen Wiesbaden
und Frankfurt gelegen , ist zu verkaufen .

' ' Näheres durch das Cominissions -
Mrreau von PH . M . Laug . 1417



Punsch - Essenzen :

Düsseldorfer von J , Seiner per Flasche 1 fl . 54 kr .

>' „ J . A - Röder . . . . „ , , 1 „ 45 n
Eigenes Fabrikat Rum - Punsch . . . . „ „ 1 „ 42 „

„ „ v ° *i Arac . . . . . , , , , 1 , , 42 „

„ i ) von Ananas . . . . . , , „ 2 „ , ,
Alten feinsten Cognac , Jamaica - Rum , Batavia - Arac , Schweizer - Absinth ,

Kirschwasser , alle Gattungen Liqueure , Malaga , Madera , Cherry , Bordeaux¬

weine empfiehlt
H , Weil » )

Conditor ,
8012 Sonnenbergerthor No . 5 .

Frische Austern und russischen Cavlar
6829

_______
bei Carl Acker .

Vorläufige Anzeige .

Vom 1 . April an befindet sich mein Lade » und Wohnung in meinem Hause
untere Webergaffe No . 43 neben Herrn Ä . Flocker .

1418   Ph . Köllsch , Gvldarbeiter .

ZMs ' g Eaarkohlen MM
sind vom Schiff zu haben bei

rrnis    ifftsH
1419 J

^
K

^
Lembach .

Gerste , Korn , Walzen und Malz wird geschroten und Gewürze
gemahlen in der Mühle im Neroihal .

Geschrotene Frucht ist bekanntlich auch ein nahrhaftes Futter für Pferde
und wird bei dem hohen Haferpreis seit neuerer Zeit häufig dafür verwendet .

NB . In der Mühle befindet sich kein Benlelkasten . __ ___
767

Nicht zu übersehen !
Fünf steinerne Thürgewänder , ein bedetlteuder Vorrath Bauholz

und Thüren , grosse Verschlage und Erker , sowie eine noch ganz

neue gußerne Säule von 9 ' 4 " lang 31/ «
" Durchmrffer sind billig zu ver -

kaufen bei

1420 Philipp Liuuner , Langgaffe Ro . 10 .

Unser » Freunden und Bekannten statt besonderL,An,zeige di « traurige
Mittheilnng . idafi unsere liebe Mutter , dir Wittw « des W . Kaschau

Charlotte geb . Eichelbauer , gestern Morgen unerwartet and

diesem Leben abgerufen worden ist . . =

Die Beerdigung findet Sonntag den 14 . Nachmittags ' / » 4 Uhr vom

Sterbehause ans , Bleichanstalt in der Schwalbacherfiraße , statt .

Wiesbaden , den 12 . März 1858 .

1421 Die .Hinterbliebenen .

(Sitte Drehbank nebst Zugrbör ist zu verkaufen Gvldgaffe No . 14 . 1422



Bei Heinrich Bergea , Metzgergasse No . 31 , sind alle Gattungen
dauerhaft gearbeitete Schuhe und Stiefeln in Lasting wie in Leder vor -
rathig zn haben . J428~

ö n sehr schöner schwarzer Pudel , männlichen Geschlechts , dreivtertel
Jahr alt , ist zu verkaufen . Wv , sagt die Exped . d . Bl . 1424

Bei H . Schiebeier , kleine Webergasse No ^ 5,
"

si,id
'

einige Tuchröcke
und sonstige Kleider zu verkaufen . 1425

^ *n kleines neues Landhaus nedtt Milchen in der
aliiHiWi Ochsten Umgebung Wiesbadens wird zu kaufen gesucht . 5 ) a6’RäFRriw Rädere in der Erped . d . Bl . z4z

Wegen Veränderung werden verschiedene neue Kanapc ' s ^ Löffel
Chaise - longuejoerfduft . Näheres in der Erped . d . Bl . 1,5S

Schachtstraße No . 36 ist eine Kaute Dung zu verkaufend f426
Ein einzelner Herr , sucht zwei Zimmer ( Sommerseite ) , möblirt oder un -

möblstt , mit Kost . Wer , sagt die Exped . d . Bl . 1388

Verloren .

Auf dem Wege von der Pletzmühle durch die Webergasse ist ein blau
und weiß gehäckelter Kinderschuh und Strumpf verloren gegangen
Gegen Belohnung abzugeben Michelsberg No . 2 . 1427' Am Mittwoch Abend ist vom Uhrthurm bis in die Nheinstraße ein wild¬
lederner Herrnhandschuh verloren ivorten . Man bittet denselben gegen
Belohnung in der Exped . d . Bl . abzugeben . 1428

ü ' n kleiner rauhhaariger ganz schwarzer Pinscher mit einem
weißen Flecken auf der Brust , kurzen Ohren und kurzem Schwanz ,

CHMaflS hat slch am 11 . d . veriaufen . Wer denselben zurlickbringt oder
Nachricht darüber gibt , erhält eine angemessene Belohnung in den Vier -
lahreszeiten . 142fl

E ' ne geräumige Wohnung in der Nähe der Stadt , bestehend ans 10 Zimmern ,
ist bis zum 1 . Mai zu beziehen . Auf Verlangen kann dieselbe in 2 Ab «
theilnngen getrennt werden . Näheres in der Expedition d . Bl . 1430

Zwei Wohnungeii in einem Landhause , jede aus 2 Salons , 5 Zimmern
Küche und Keller bestehend , und in der zweiten Etage 5 Zimmer enthal -
tenb , sind gleich auch später zu beziehen . Näheres in der Exped . 1431

Ein auch zwei schön möblirte Zimmer , auf Verlangen mit Küche rc . , in einer
angenehmen Straße , Sommerseite , sind zu vermiethen und gleich oder später
zii beziehen . Näheres bei dem Commissivnär Gust . Drucker , Geisbera -
weg No . 21 .

, U32

Cmc Wohnung
in meinem Nebenban mit freundlicher Aussicht , bestehend in 3 auch 4 heil *
baren Zimmern , wovon 3 tapestrt , Kabinel und Küche nebst Zubehör , ist
an/hJc,n e Familie zn vermiethen und den 1 . Juli nächsibin zu belieben .

Auch ist die von Herrn Cbeiiieuteimnt Müsset seit 3 Jahren bewohnte
Bel,Etage in deut Wohiihanse , bestehend in einem Balkon - und 5
anderen Zimmern , 2 Mansardstuben , einer Lattenkammer , Küche , Kellerraum
lind Zubehör , sowie mit oder ohne Garten , zu vermiethen und den 1 . Juli
zu beziehen .

7

B ' ebrich , den 8 . März 1858 Frattj Schrein - - ,
No . 204 WieSvadenersiraßr .



In einigen Familien können Schüler unter billigen Bedingungen
Wohnung und Verpflegung erhalten . Näheres Kirchgasse No . 8 . 1306

^ Dienstboten jeder Branche mit guten Zeugnissen werden nachgcwiesen dlirch
daS Commissions Bürean von PH . M . Lang . 1433

Stellen - Gesuche .

Eine männliche Person , welche Frauenkleidcr z » machen gründlich versteht ,

im Weißzeugnäben und Putzarbeit Kenntnisse besitzt und längere Zeit einem

Laden vorgestanden hatte , wünscht in Wiesbaden sogleich oder später zeit¬
weise oder dauernde Beschäftigung . Das Nähere zu erfragen in der Expe¬
dition dieses Blattes . 1434

Ein Otädchen , das selbstständig bürgerlich kochen kann und die Hausarbeit

gründlich versteht , wird gesucht . Es wolle » sich nur solche melden , welche

diesem Verlangen entsprechen können und dabei gute Zeugniffe haben . Wo ,

sagt die Expedition d . Bl . 1393

Eine gesetzte Person , welche Liebe zu Kindern hat und gute Zeugniffe be¬

sitzt , wird gesucht . Näheres Sonnenberger Chaussee No . 7 Parterre . 1395

Eine betagte Person , die in aller weiblichen Arbeit wohl erfahren ist
und sich aller Arbeit unterzieht , wünscht als Haushälterin oder bet einer

ruhigen Herrschaft eine Stelle und kann die Ostern eintreten . Das Nähere

in der Expedition d . Bl . 1398

Ein Mädchen , das die Hausarbeit versteht und Liebe Kindern hat ,

wird gesucht . Näheres in der Exped . d . Bl . 1399

Ein braver Junge kann das Tapezierergeschäft erlernen . Näheres in der

Expedition d . Bl . 1407

Ein wohlerzogener Junge kann das Tapezierergeschäft erlernen . Wo ,

sagt die Expedition d . Bl . 1275

Ein wohlerzogener Junge kann bei einem Schuhmacher in die Lehre

treten . Wo , sagt die Erped . d . Bl . 1372

Ein junger Mann wünscht einige Stunden des Tages mit schriftlichen
Arbeiten , gleichviel ob deutschen , französischen oder esrMchen Jichalts , zu

besetzen . Wer , sagt die Exped . d . Bl .
'
rv . -f 1435

Ein Mädchen , das waschen und bügeln und etwas nähen kann und die

Hausarbeit gründlich versteht , sucht eine Stelle als Hausmädchen . Näheres

in der Exped . d . Bl . 1436

12 — 1400 fl . Vorniundschaftsgcld sind auszuleihen . Näheres in der

Expedition d . Bl . 1401

Einige Kapitalien können nachgewieseu werden durch das Commissions -

Büreau von P - M . Lang . 1102

4000 fl . werden auf vierfache gerichtliche Sicherheit zu leihen gesucht durch
Friedrich Schauß , Neugaffe No . 17 . 1403

Eine Hypothek von 100 fl . und 130 fl . auf Güter und doppelte Ver¬

sicherung sind zu cediren . Näheres uirtere Friedrichstraße No . 5 . 1437

Wiesbadener Tbeater .

Heute Samüag ttn 18 Mär, : Zampa , oder : Die Marmorbraut . Große heroisch ,

romamische Oper in 3 Akten . Musik von Herold .
Der Tert ist in btx Buchhandlungen von V. Schellenberg und W . Rotb für

12 ft . , u baden .
Morgen Sonntag den II Marz : Die Frau WrrthtN . Sharakt «r - B milde mit Gesang

in 3 Akten von Fr . Kaiser .

( Hierbei eine Beilage . )



Samstag ( Beilage zu No . 61 ) 13 . März 1858 .

Literarische Anzeige .

Soeben sind erschienen und in der

L . Sdiellenberg
’
sdieii Hol ■ Buchhandlung

vorrüthig :

Eberly , Das Gefängnißwesen . 54 fr .

Glogcr , Die nützlichsten Freunde der Land - und Forstwirth -

schaft unter den Thieren . 27 fr .

GroSkopff , Zur Lehre vom Nctenttonsrecht . l fl . 6 fr .

Grasse , Tresor des livres rares et prdeieux . ite Lief . 3 fl . 36 fr .

HauShaltungS - Tagebuch für deutsche Frauen für 1858 .

2tc Aufl . Geb . 1 fl . 6 fr .

Lange , Vom Oelberge . Geistliche Dichtungen . Neue ver¬

mehrte Ausgabe . 1 fl . 36 fr .

Lewes , The Ute and works of Grethe . Copyright edillon .

Vol . I . 3 fl . 36 fr .

Löhr , Episiel - Postille für die Sonn - und Festtage des Kirchen¬

fabres . Ite Lief . , 21 fr .

Ruhsirat , lieber negotiorum gestio 54 fr .

Pie Leipziger / cuerversichernngs - Anstatt ,

gegründet im Jahre 1819 ,

übernimmt Versicherungen auf Mobiliar aller Art , Maaren , Fabriken ,

Maschinen und Gegenstände der Landwirthschast zu Prämien , di « hinsicht¬

lich der Billigkeit denen anderer soliden Anstalten nicht nachstehen und bei

denen der Versicherte nie einer Nachzahlung ausgesetzt ist . -<

Bei Vorausbezahlung k>er vierjährigen Prämie gewährt die Anstalt

bas fünfte als Freijahr , bei sechsjähriger Vorausbezahlung daS

siebente als Freijahr und 10 pCt . Rabatt .

Zur Errhcilung jeder näheren Auskunft ist der Unterzeichnete gerne bereit .

Bedingungen und Antragformulare weiden unentgeldlich verabreicht .

Jos . Berbericli ,

Haupt - Agent der Leipziger FurerversichrruugS - Anstalt ,
5510 in WieSdaden Marktstraße No . 22 .

Ein Paar Konsirmanderchofen sind zu verkaufen . Wo , lagt die

Exped . d . Bl . $ rfi 1403



J . Alexanders
Plume Cimentde — Cement - Feder

,
patentirt

für Frankreich , Belgien und England .

Seit ErMdnng dcr Mctallfedern ist man fortwährend bemüht gewesen ,
dcnfcnigkn Grad dcr Biegsamkeit zu erlangen , welche » die Gänsefeder be -

sijzt . Durch die Ccmcntfcder hat man endlich diesen Zweck erreicht , indem
die Stahlfeder durch eine chemische Zubereitung . Cemcntatwn genannt , ( in
einer Achichg mit kdhlensanrer Salzlösung und Soda bestehend , welche ns
in das Innere dringt ) , so biegsam , wie die Gänsefeder wird . Durch diesen
Proceß wird die Feder gleichzeitig , gegen Oxydation gesichert , wodurch sie
beinahe dieselbe Dauer hat wie die Goldfedern , Diamantspitzcn genannt ,
welche mit 5 — 10 Frcs . per Stück verkaieft werden .

J . Alexandre vexkaistt seine patcntirte Ccmentfcdern in vier Torten
tbrest, ' >nststl ^ sein , extrafein ) , wodurch allen Anforderungen geiisigt werden
kann . Dieselben

“
uio zu haben m der

Schreib - Sf Kunstmaterialicnhandlung von

1 . 1 ? locker .
— -— *---- T ti 'inaiy

RS . Der unterzeichnete Fabrikant und alleiniger Inhaber der berühmten
pahentirteir , doppelt cemcntirtcn Stahlfedern , bringt hiermit zur Kentitiriß des

Pullckumch das ; er dem Herrn A . Flocker in Wiesbaden den alleini¬

gen Verkauf dieser Feder für das Hcrzvgthnm Nassau kontraktlich überlasten
hat und daß diese in allen Ländern sich eines außerordentlichen Rufes er¬

freuenden Feder » nur bei ihm ächt zu habe » sind . 0 .

Biryuuzham und Brüste ! , im März 1858 .

99 J . Aletr andre .
" \ ----------- ---- ----------------------------------------------------------------------- -- ' f

VM
- Tapeten ■ Lager ,

große Bnrgstraße No . 12 .

Wir erlauben uns die ergebene Anzeige zu machen , daß unser Lager von

Tapeten in Gold , Velour , Glanz , Halbglanz und Matt bis

zu den billigsten Naturell in
'
den neuesten Delfins wieder auf das

Reichhaltigste assortirk ist , sowie in gemalten Fcnstcr - Koillcaux
und empfehlen solche zu den billigste » Preise » .

Pl
'
B . Eine große Partie Tapeten Reste von

3 — 8 Stück empfehlen wir , um damit aufzuraumcn ,
untcrni Fabrikpreis . äuFSwba
289 <

'
• Deycndecker A * i ’

omp .

Ganz gute frische Schmicdckohleu sind bei mir angckommcn und
werden billigst verkalkst .

‘ '* * * *

Kostheim , 11 . März 1858 .
i «tri »,r ?

1383 G . Heil .
Gs wird eine Muhle zu kaufen - oder ^ n miethen gefiM durch

1391 Friedlich Schaues , Rcugasie No . 17 .



^ chmm - M - rschla - pro 1858 für die iSrael . CnNuSgomeknde li - qt
x

- hcut - <111 8 Tage zur Einsicht aller Betheiligten bei dem Unterzcichneteil

Wiesbaden , den 12 . März 1858 . Hch . Heyman . 161

1213
Frans Xaver Rieflet .

LtadtbauSstraße .

Spiegel - Lager .

schmachvollste ^ arbeitet zu den billigsten Preisen .
9

QllSr® rrei
® Offck ‘ ftn ' ju $ i,bern und Epiegeln , Tapetenleisten in

Spicg - I « Uta wird » » ,u » ckgt .

« v ?ate ^ nV* c * W
° * *

,
* * e chevre in schönstenMustern zn dein ungewöhnlich billigen Preise » 14 fr

cmpftehlt

/ ncon Pariser Hüte . A
f . ;Pte krste ^ Sendung habe ich erhalten und läßt die neue gefällige Facon

\
e

n
® iirni,ur ’ bei diesen federleichten Hüten nichts zu

dn ^ ^ i
'
n

UbT
& t

* ’
»

t® e bcn 5 >frrn ' welche schone , leichte unddoch billige Hute tragen wollen , bellens empfehlen kann . Ich verkaufe

2 st Ä fr
* 7 VrV e 5 ff . , 4 ff . 30 fr . , 4 ff . , 3 ff . 30 kr . , 3 ff und

J. M0 fnit seidenem NNtcrrand 5 ff . 24 fr . Große SlnSwahl machteö nur mog . ich , ledem Herrn das Gewünschte bieten zu können . Destel «

billigst
'

gemacht .
^ ütc Ullb Reparaturen werden stets schnell und

— — Chr . Fraund , Goldgasse No . 13 .

Castet
, in Mainz ,

8, „ „

S » « st - « gaffe nahe dem Markt .

breiten Kattun in neuen Mustern , trotz deS
? hlffd ?hig6 noch . . . n 19 tt IQ tr

strstrelften Moll für Vorhänge . . . .

' '
ü

'
jo

% trfütn Kattun in neuesten Mustern . . . ä vu 10
xestreiftrn PiqnS für ttnrerröcke . . . » 11

"

^ wjnfn Drleflnö « nd Lüstre in allen Farben ä 18 u . 20
"

« troysackzeug in allen Lorten zum Fabrikpreise .

per Elle ,
w n
* 11

u it

u tf
1332

ll> i « » nfaufc ,

Bei Christian Brenner
Dung zn verkaufen .

Hcidcnberg No . 2 ist eine Grube guter
1410



Schöne und trockene eichene Diele , besonders einzöllige , find zu haben bei

87g Peter Lietz zu Johanntöbrrg im Rhemgau .

. Einige Ruthen Tonnenberger Bruchsteine sind zu verkaufen . Im Haus «

des General von Hadeln zu erfragen .
,

-    TT
H ^ Waschen und Faconiren der LtrohhirteemvflchU

>.
v

rfpF C . Hüttner Wittwe ,

1362 HLsnergasse No . 18 .

Evangelische Kirche .

Sonntag Lätare .

Predigt Vorniittags 9 % Uhr : Herr Kirchcnrath Dietz .

Predigt Nachmittaas 2 Uhr : Herr Kaplan Conrady .

Betstunde in der neuen Schule Vormittags 8s/4 Uhr : Herr Decan Erbach .

Donnerstag den 18 . März Nachmittags 4 Uhr . ,

Wochenpredigt : Herr KirchcnraO Dietz . „ r
Die Casualhandlungelr verrichtet in nächster Woche Herr Kaplan Conrady .

7 Uhr .

w

ff

8

97 »
UV »

2

Näthsel um
' S Räthsel .

( Au « dem Adler - Album . ) :

Katholische Kirche .

Vierter Fastensonntag .

Vormittag : lte h . Mesie
T . e h . Messe . . . . .

Hochamt mit Predigt . .
: itlffmi : ^ ttzte h . Messe . . . .

Nack )hli ' tag : Anhacht mit Segen . .

Dcutschkatholischc Gemeinde .

Sonntag den 14 . März Nachmittags 2 Uhr Erbaunngsstunde durch Herrn

Prediger Hiepe , im Saale des Pariser Hofes .

Beichte . ,
Mittwoch Abend 5 *A Uhr Fastcnandacht mit Predigt .

Montag und Donnerstag Abend 5 Uhr wird zur h . Deicht gesessen .

Ämfloä auch um 8 Uhr ; 6 umfing um 5 Uhr Sui » , und

1.

3d ) sitz
' in mit nm meinehntgcn ,

Und bin sehr oft nm . mich ettlcgtn .
z . v

Ich bin fein Cchnm . doch diel ' ich Schutz Dir gegen Sounenftrahlen ;

Ich bui lein 8 >lj ^ doch lässig im Bezahlen . . . riX, * >

Getrennt — mir heilig ;
Verein ! — abscheulich .

Auflösung der Charade in 91» . 55 .

Sturmglocke . _
V ■JdSU .I—1 _____ m __ l __ UJ_____ Li ___ I 'J - - 1XIX - - 1L »

Druck und Verlag unter Verantwortlichkeit von 8 - Echelltltber - -
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